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Im Internet tummeln sich auch Betrüger, die ahnungslosen Internetsurfern Fallen stellen. Minderjährige sind
besonders gefährdete Opfer. Es gibt betrügerische Angebote, die sich direkt an Kinder wenden, indem sie zum
Beispiel Zusatzinhalte zu beliebten TV-Serien, Tipps für Hausaufgaben oder lustige Bilder und Klingeltöne
versprechen. Beim Abrufen der Informationen können dann sehr hohe Kosten entstehen, weil beispielsweise
unwissentlich ein Abonnement abgeschlossen wird.

Schutzmaßnahme

Mit dem Kind vereinbaren , dass es nur nach Absprache mit Ihnen etwas abonniert, sich "Geschenke" schicken lässt
oder irgendwo Mitglied wird. 

Immer die allgemeinen Geschätfsbedingungen durchlesen ( kurz AGB ).
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